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LV SVVorgang: Trennung von Mehlbestandteilen
Beschreibung: Gemäß Anleitung wird Weizenmehl mit Wasser zu einem Teigklumpen vermengt und 10min
liegengelassen. Man gibt den Teig in ein Leintuch und taucht ihn dann für einige Minuten in ein Becherglas mit kaltem
Wasser. Man drückt das Leintuch mit dem Teig leicht aus und gibt etwas von der so gewonnenen Flüssigkeit in ein
Rggl. Dann setzt man Iod-Kaliumiodid-Lösung hinzu.
Im Leintuch wird die Teigmasse dann wie beschrieben unter kaltem Wasserstrahl kräftig ausgewaschen. Nach Prüfung
von Farbe und Konsistenz nimmt man eine Spsp. vom Teig, schlämmt sie mit dest. Wasser auf und gibt einige
Ninhydrin-Kristalle zu. Das Rggl. wird in das vorbereitete heiße Wasserbad gestellt.

Schadensrisiko:

Beteiligte Gefahrstoffe:

Ninhydrin [Achtung] GHS07

H302: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. H315: Verursacht Hautreizungen. H319: Verursacht schwere Augenreizung. H335:

Kann die Atemwege reizen.

GHS07

andere Stoffe:
Weizenmehl, Iod-Kaliumiodid-Lsg.

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: risikoarmer Standardversuch

Besondere Sicherheitshinweise:

Maßnahmen / Gebote:
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